
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtontransparonzdokumentatlonsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat» . Ist nach dem Thüringer
Betelfigtentransparenzdokumentatlonsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG In der Beteiligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Iht Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Intsrnetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserlfch ausfüllen und zusammen mit der Steflungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie s!ch schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? ^

Thüringer Bauordnung (ThürBo)

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene,: .: :
Genossenschaft oder öffentliche Anstatt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)? : :
(§6 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürB9tei!c)oKG;Hinw0la: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3,) ;

Name

Verband Thüringer Wohnungs- und
ImmobHISenwirtschaft e.V.

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsfonm

Verein

Regierungsstraße 58

99084 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? :
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThÜrB@te!ldokG)

Name Vorname

U Geschäfts- oder Dlenstadresse l-i Wohnadresse

(Hlnwsis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn ketne andere Adresse benannt wird. DleWohnadresse
wird In Mnsm Fall vsroffenlllcht.)

Straße, HausnLimmer

Postleitzahl, Ort



3,

4.

5.

5.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetolldokG)

Wir vertreten die Interessen der Thüringer Wohnungswirtschaft.

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

U befürwortet,
-i abgelehnt,
)( ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
3 esetzgebungs verfahren zusammenl

§ 5 Abg. 1 Nr. 4 ThürBeteltdokO)

Der vtw sieht durch die Ausweitungen der Anforderungen an barrierefreies Bau-
en efnen erheblichen finanziellen und materiellen Aufwand für umfassende Sa-
nierungen von Bestandswohnbtöcken für genossenschaftliche und kötnmunale
Vermleter In Thüringen. Notwendige Umbauten hin zu barrierereduzierten Zu-
gangen und weiterhin bezahlbaren Wohnungen werden damit ausgebremst.

ft/urden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesebgebungsvorhaben
einzureichen?
§ 6 Abs. 1 Nr. 8 ThürestelldokG)

< ja (Hinweis: weiter mit Frage 6} U nein

ft/enn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

< per E"Maif

per Brief

4aben Sie sich als Anwaltskanztel Im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftllchön Beiträgen
im Gesetzgebung sverfahren beteiligt?
§ 6 Abs, 1 Nr. 6 ThürBeteildokG)

Ja K nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Ste einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Bef^iilgtentransparenzdokumentationzu?
(§ S Aba, 1 Satz 2 ThürÖBtelldokG)

^ Ja i-i nein

Mit meiner Unterschrift versichere loh die Richtigkeit und VoHständlgkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss

des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Ort, Datum

Erfurt, den 02.05.2024

Unterschri

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


